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Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 6. 2. 2024
1. �Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

und der Beschlussfähigkeit. 
Protokoll der letzten Sitzung des Gemeinderates
Der Vorsitzende erklärt die anberaumte Sitzung für eröffnet 
und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest.
Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass die Mehrheit 
der Mitglieder des Gemeinderates anwesend und stimm-
berechtigt ist. Der Gemeinderat ist daher beschlussfähig  
(Art. 47 GO).
Der Vorsitzende fragt nach, ob mit dem öffentlichen Proto-
koll der letzten Sitzung, das jedem Mitglied des Gemeindera-
tes ausgehändigt wurde, Einverständnis besteht. Es werden 
keine Einwendungen erhoben.
Somit gilt das Protokoll als genehmigt.

2. �Bekanntgabe von Beschlussfassungen  
aus nichtöffentlicher Sitzung wegen Wegfall der 
Gründe für die Geheimhaltung (Art. 52 Abs. 3 GO)

3. Nachbesetzung von Ausschussmitgliedern
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 14.11.2023 dem 
Antrag auf Entlassung aus dem Gemeinderat von Herrn 
Klaus Stuntz entsprochen.
Herr Stuntz war als Ausschussmitglied im Rechnungsprü-
fungsausschuss und als stellvertretendes Ausschussmitglied 
im 
-	 Hauptverwaltungs- und Personalausschuss
-	 Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten
-	 Abwasserzweckverband (AZV).
Als Nachfolger für alle Ausschusssitze wird Gemeinderats-
mitglied Peter Öftering vorgeschlagen.
Der Vorsitzende erläutert, dass sich das nicht anwesende 
Gemeinderatsmitglied Peter Öftering vorab gegenüber dem 
Vorsitzenden zur Übernahme der vorher vom ehemaligen 
Gemeinderatsmitglied Klaus Stuntz gehaltenen Ausschuss-
sitze bereit erklärt hat.
Beschluss: „Der Gemeinderat bestimmt Gemeinderatsmit-
glied Peter Öftering zum neuen Mitglied im Rechnungs- 
prüfungsausschuss.
Der Gemeinderat bestellt Gemeinderatsmitglied Peter Öfte-
ring zum stellvertretenden Ausschussmitglied im 
-	 Hauptverwaltungs- und Personalausschuss
-	 Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten
-	 Abwasserzweckverband (AZV).“
Abstimmung:	 16 : 0

4. �Zuschussantrag Kath. Öffentl. Bücherei 
Unterpleichfeld

Die KÖB bittet mit Schreiben vom 15.01.2024 um einen  
Zuschuss von 500,00 € zur Unkostendeckung.
In den vergangenen Jahren wurde jeweils ein Zuschuss in 
gleicher Höhe gewährt. Die Gewährung des Zuschusses ist 
Voraussetzung für die Gewährung staatlicher Zuschüsse an 
die Bücherei.
Im Gemeinderat herrscht breite Zustimmung für die Arbeit 
der Bücherei, so dass der Zuschuss gewährt werden soll. 
Der Gemeinderat bedankt sich für die geleistete Arbeit des 
Büchereiteams und hofft, dass die Bücherei weiterhin so gut 
angenommen wird.
Beschluss: „Der Gemeinderat stimmt dem Zuschussantrag 
der KÖB zu und gewährt einen Zuschuss in Höhe von 
500,00 €.“
Abstimmung:	 16 : 0

5. Neubau Grundschule – Vergabe Rohbauarbeiten
Die Rohbauarbeiten für den Neubau der Grundschule wur-
den ausgeschrieben. Am 29.01.2024 erfolgte die Submission. 
Es wurden folgende Angebote abgegeben:

Firma	
Göbel Hochbau GmbH	
Zänglein GmbH & Co. KG	
dechant hoch- und ingenieurbau gmbh	
Bauunternehmen Liebstückel GmbH	
Schirmer Hoch- und Tiefbau GmbH	
Blank Bauunternehmung GmbH	
Stolz Hoch- und Ingenieurbau GmbH	
Projektbau Matthias Regner GmbH	

Das Architekturbüro Baurconsult hat die Angebote geprüft 
und informiert, dass dies die vorläufigen Prüfungsergebnisse 
sind, welche vorbehaltlich der abschließenden Prüfung + 
Wertung des Gewerks UPL-A-1010 Rohbauarbeiten mitge-
teilt werden. 
Bei den Beträgen handelt es sich jeweils um Bruttopreise.
Das Architekturbüro hat die Kosten für dieses Gewerk auf 
3.212.310,06 € berechnet.
Zur Sitzung lagen die geprüften Angebote der drei wirt-
schaftlichsten Bieter vor, zum Angebot haben sich bei allen 
geringfügige Änderungen in ähnlichem Umfang ergeben. Da 
die übrigen Angebote wesentlich über den bereits geprüften 
Angeboten liegen, ist eine Verschiebung zum wirtschaftlichs-
ten Angebot äußerst unwahrscheinlich.
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat bestätigt der Vorsit-
zende, dass der Bauzeitenplan bei allen Angeboten berück-
sichtigt wird.
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Allgemeines

Aus der Verwaltung
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters im Pfarrheim 
Burggrumbach: Sprechstunde im April entfällt

Bereitschaftsdienst für Wasserrohrbrüche und Notfälle:
Neue Nummer: 01 51 / 42 22 95 08

Team Orange – Abfuhrtermine
Restmüllabfuhr: 	 Die.,	02.04. + Mo.,	 15.04. + Mo., 29.04.
Bioabfall:	 Mo.,	 08.04. + Mo.,	 22.04.
Gelbe Tonne:	 Do.,	 28.03. + Fr.,	 26.04.
Papier:	 Mi.,	 10.04.
Damit die Arbeit reibungslos und vor allem effizient durch-
geführt werden kann, ist es wichtig, die Mülltonnen mit dem 
Griff zur Straße bereitzustellen. Vielen Dank.

Wertstoffhof – Öffnungszeiten:
Standort: Wachtelberg Industriepark Kürnach-Nord 
Dienstag	 9 – 18 Uhr
Mittwoch	 7 – 12 Uhr
Donnerstag	  9 – 18 Uhr
Freitag	 9 – 18 Uhr
Samstag	  9 – 14 Uhr
Grüngutannahme nur bis zu 5 Kubikmeter

Kompostieranlage Oberpleichfeld – Öffnungszeiten:
Montag	  9 – 18 Uhr
Donnerstag	 10 – 18 Uhr
Freitag	 9 – 18 Uhr
Samstag	  9 – 14 Uhr

Bücherei – Öffnungszeiten 
Freitag und Samstag	 16.00 – 17.30 Uhr

Verwaltung geschlossen
Die Gemeindeverwaltung ist am Montag, den 8. 4. 2024  
wegen Fortbildung geschlossen.

Der Gemeinderat ist erfreut, dass es so viele Angebote gab 
und diese teilweise auch deutlich unter der Kostenschätzung 
liegen.
Beschluss: „Die Gemeinde Unterpleichfeld vergibt die 
Rohbauarbeiten für den Neubau der Grundschule, vorbehalt-
lich der abschließenden Prüfung, Wertung und des Eingangs 
des Förderbescheides bzw. des Eingangs der -zustimmung 
zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn an die Firma Göbel 
Hochbau GmbH.“
Abstimmung:	 16 : 0

6. Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert, dass
•	für den Neubau der Grundschule die nächsten Sub

missionstermine feststehen; für die Vergabe des Bereiches 
Zimmerei / Holzarbeiten am 19.02.2024 und für den Auf-
zug am 20.02.2024

•	die Gemeinde als Träger öffentlicher Belange für das Vor-
haben des Ausbaus der BAB7 im Teilbereich Dreieck 
Schweinfurt/Werneck – Raststätte Riedener Wald von der 
Regierung von Unterfranken angehört wird. 	  
Es soll jedoch keine Stellungnahme abgegeben werden, da 
das Gemeindegebiet bei diesem Bauabschnitt nur hinsicht-
lich etwaiger Ausgleichsflächen in sehr geringem Umfang 
betroffen ist.

Aus dem Gemeinderat wird angefragt, ob bereits bekannt 
ist, wie sich der zeitliche Ablauf des geplanten Ausbaus der 
BAB7 sich gestaltet. 	  
Der Vorsitzende erläutert, dass dies nicht bekannt ist, da ak-
tuell das Planfeststellungsverfahren erst angelaufen ist und 
zahlreiche Träger öffentlicher Belange zu beteiligen sind, es 
wird sich aber um mehrere Jahre handeln.

Die Mai-Ausgabe des Mitteilungsblattes der Gemeinde Unter
pleichfeld erscheint voraussichtlich am 30. April 2024.

 Annahmeschluss
für Text- u. Anzeigenmanuskripte ist der 18. April 2024.

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Unterpleichfeld erscheint 
monatlich.
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Mitteilungsblattes:	 Gemeinde Unterpleichfeld
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für den Inhalt:	 Herr Bürgermeister Alois Fischer

Druck + Anzeigen:	 Rosis Offsetdruck · 97262 Erbshausen
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Neubau Grundschule mit Hort
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

einen ersten Spatenstich zu setzen, gehört zu den angeneh-
men Aufgaben eines Bürgermeisters, denn ein Spatenstich 
symbolisiert Bewegung und Entwicklung. Nach langer Pla-
nungsphase dieses Vorhabens geht es nun endlich los. Mit 
dem Spatenstich und dem Bau der der neuen Grundschule 
samt Hort und Bücherei wird das pädagogische Angebot un-
serer Gemeinde auf ein neues Niveau gehoben. Der Neubau 
geht mit einer Erweiterung der Räumlichkeiten und auch 
der technischen Möglichkeiten einher, so dass zukünftig die 
Lern-Atmosphäre unserer Grundschüler wesentlich verbes-
sert wird. 

Aus Anlass dieses freudigen Ereignisses würden wir uns 
freuen, Sie zum Spatenstich am Freitag, 5. 4. 2024 um 15 Uhr 
in der Schulstraße gegenüber dem TSV-Sportgelände, begrü-
ßen zu dürfen.
� Alois Fischer, 1. Bürgermeister

Flurbegehung der Feldgeschworenen
Unterpleichfeld Die Feldgeschworenen werden in Unter-
pleichfeld, Hilpertshausen und Rupprechtshausen auch in 
diesem Jahr wieder die jährliche Flurbegehung und Über-
prüfung der Grenzsteine durchführen. Bis zum Beginn soll-
ten alle Grenzsteine geräumt sein.
In den einzelnen Ortsteilen wird mit der Flurbegehung ab 
ca. Mitte April begonnen. In Unterpleichfeld wird das Gebiet 
„Rechts der Pleichach“ begangen.
Sind Grenzsteine herausgerissen, verschoben oder gar ent-
fernt und nicht mehr auffindbar, so sind diese umgehend an 
die Feldgeschworenen-Obmännern zu melden.

„Die Silvanerprinzessin“ 
Musikalische Lesung mit Geiger Florian Meierott  
und jungen Talenten
Kultureller Genuss für Menschen mit und ohne Demenz  
am 28. April in Unterpleichfeld
Unterpleichfeld März 2024 – Die „Kulturbrücken im Land-
kreis Würzburg“ gehen in die sechste Runde! Diese Veran-
staltungsreihe war in den vergangenen Jahren ein voller 
Erfolg. Daher wird das Programm aus 2023 erneut angeboten 
– diesmal in anderen Gemeinden im Landkreis Würzburg.
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Für die Krippenkinder in Unterpleichfeld hat die Gemeinde E-Turtle-
Kinderbusse gekauft. Kindergartenleiterin Sandra Weckesser, Bür-
germeister Alois Fischer und Erzieherin Christine Klotz freuen sich 
über die sinnvolle Anschaffung. Foto: Irene Konrad

Zwei Kinderbusse mit Elektromotor 
für das Haus der Kinder
Ein lang gehegter Wunsch geht Dank einer Stiftung  
in Erfüllung
Unterpleichfeld Die Gemeinde Unterpleichfeld hat für ihren 
Kindergarten zwei Kinderwägen mit Elektromotor gekauft. 
Sie sollen die Arbeit in den drei Krippengruppen erleichtern. 
Ein sogenannter „E-Turtle-Kinderbus“ ist für jeweils sechs 
Kinder bis zu vier Jahren und einem maximalen Körperge-
wicht von 15 kg konzipiert. Sein Akku kann an einer norma-
len Steckdose geladen werden.
Turtle ist das englische Wort für Schildkröte. Die Turtle-Kin-
derbusse mit Elektromotor sind ein lang geäußerter Wunsch 
des Erzieherteams. „Bei unseren Spaziergängen können wir 
jetzt viel größere Strecken zurücklegen und Steigungen leich-
ter bewältigen“, erklärt Kindergartenleiterin Sandra Weckes-
ser. Das Schieben der großen Kinderwägen mit mehreren 
Kindern hätte bisher enorme körperliche Kraft erfordert.
Jetzt können die Touren dank des Elektromotors bis hinaus 
in die Flur und ins Grüne hinein ausgeweitet werden. Bisher 
sind die kleinen Mädchen und Jungs gewöhnlich in den Sied-
lungsstraßen ringsum spazieren gefahren worden. Weil es 
glücklicherweise zwei Wägen sind, könne stets eine gesamte 
Krippengruppe gemeinsam unterwegs sein. Das sei aus per-
sonellen Gründen ein großer Vorteil.
Ein E-Turtle-Kinderbus hat rund 4500 Euro gekostet. Die 
Gemeinde Unterpleichfeld konnte die Kinderwägen für die 
rund 9000 Euro kaufen, weil sie eine Stiftung bekommen hat. 
Der Spender will nicht genannt werden. Der Stiftungszweck 
ist die Förderung von Kindern, Seniorinnen und Senioren in 
der Gesamtgemeinde. 
Die Kommune beabsichtigt, bei einer der nächsten Ausschüt-
tung wieder das „Haus der Kinder“ zu berücksichtigen. 
Dann soll eine Fahrradgarage mit Ladestelle für die Turtle-
Kinderbusse errichtet werden. Dort könnten die Kinderbusse 
mit Elektromotor mit untergestellt und aufgeladen werden. 
Bürgermeister Alois Fischer ist dem Stifter sehr dankbar. Dank 
der jährlichen zweckgebundenen Ausschüttungen könne 
künftig mancher Wunsch der Kinder und älteren Generation 
im Dorf erfüllt werden. Meist würde der straffe Haushalt der 
Gemeinde derartige Investitionen nicht zulassen.

Die Silvanerprinzessin – Musikali-
sche Lesung mit dem Geiger Flo-
rian Meierott und jungen Talenten.

Foto: Verena Meierott

Am Sonntag, 28. April 2024, 
sind Kulturinteressierte  
von 15  bis 16.30 Uhr ins Kul-
turzentrum Unterpleichfeld, 
Am Dorfplatz 4 eingeladen. 
Bei „Die Silvanerprinzes-
sin – Schönes und Lustiges 
mit Florian Meierott und 
seinen jungen Schülerinnen 
und Schülern“ können sie 
eine Liebeserklärung an un-
sere Heimat und das Leben 
mit Werken und Texten von 
Mozart, Beethoven, Johann 
Strauß, Goethe und anderen 
miterleben.
Der Geiger Florian Meierott 
steht für Lebensfreude und 
ein sonniges Gemüt. Ob beim Musizieren mit Kindern, beim 
Konzerte geben oder die fränkischen Silvanertrauben mit 
seiner Geige bespielend – er behält immer seine gute Laune. 
Dies strahlt er auch auf andere aus. In seinem Leben und sei-
ner Arbeit möchte er die schönen Dinge dieser Welt erkennen 
und Menschen inspirieren, froh zu sein und zu wachsen. Die 
Besucher können sich bei dieser musikalischen Lesung auf 
einen außergewöhnlichen Künstler, Geiger, Schriftsteller und 
Komponisten freuen. Natürlich wird sein bekannter „Trau-
benwalzer“ in diesem Konzert ebenfalls erklingen. Mit dabei 
sind auch junge Talente aus seiner Geigenschule, die ihren 
Meister kräftig unterstützen. Bei den bekannten Stücken darf 
selbstverständlich mitgewippt und mitgesungen werden.
Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg 
(KU) entwickelte im Jahr 2019 die Veranstaltungsreihe „Kul-
turbrücken im Landkreis Würzburg – Kultureller Genuss für 
Demenzkranke, Angehörige und sonstige Kulturfreunde“. 
Die Zahl der demenzkranken Personen wird, bedingt durch 
die allgemeine Steigerung der Lebenserwartung, in den 
nächsten Jahren erheblich zunehmen. „In geschützter Atmo-
sphäre bietet dieses Kulturangebot im Sinne des Inklusions-
gedankens eine Teilhabe am öffentlichen, kulturellen Leben 
und ermöglicht so, ein Stück Lebensqualität zu erhalten oder 
sogar zurückzugeben“, erläutert KU-Vorständin Eva von 
Vietinghoff-Scheel.
Veranstalter ist die Gemeinde Unterpleichfeld. Der Eintritt ist 
frei. Eine Anmeldung ist erforderlich beim Bürgerbüro, Tel.: 
09367 9080-0, E-Mail: gemeinde@unterpleichfeld.bayern.de

Tradition trifft Innovation: 
Informationsabend mit Praxisbeispielen 
für eine gelungene Firmennachfolge  
und den erfolgreichen Einstieg ins Unternehmen
Würzburg Ein Unternehmen zu gründen und aufzubauen, ist 
anstrengend, kostet Zeit, Nerven und Geld. Besonders kniff-
lig wird es auch, wenn es um die Frage der Nachfolge geht. 
Wie haben es erfolgreiche Unternehmer und Unternehmerin-
nen geschafft, ihre Firma zu übergeben und welche Klippen 
mussten dabei umschifft werden? Welche Chancen bietet eine 
Firmenübernahme für Neueinsteiger und bei welchen The-
men stehen schlaflose Nächte bevor? In einer gemeinsamen 
Veranstaltung von Stadt und Landkreis Würzburg sowie den 
Aktivsenioren Unterfranken werden die Themen Unterneh-
mensnachfolge, -übergabe und -übernahme in den Fokus 
gerückt – damit der Übergang für die Beteiligten eben nicht 
zum Frust wird. 
Die Austauschveranstaltung mit anschließendem offenen 
Netzwerktreffen findet am Mittwoch, den 17. April 2024, von 
16.00 bis 18.30 Uhr im Ratssaal der Stadt Würzburg, Rücker-

mainstr. 2, statt. Nach einer kurzen Einführung durch Prof. 
Michael Müßig von der Technischen Hochschule Würzburg-
Schweinfurt (THWS) berichten Andrea Wirsching (Weingut 
Wirsching) und Carina Schneider (Kaffeemanufaktur Würz-
burg) aus eigener Erfahrung, wie der Übergang gelingen 
kann und wo die Stolperfallen liegen.
Kontakt und Anmeldung bei Rico Neubert, Leiter des Fach-
bereichs Regionalmanagement, Kreisentwicklung und Wirt-
schaftsförderung, unter der Telefonnummer 0931-8003-5112 
oder per E-Mail an kreisentwicklung@lra-wue.bayern.de. 
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Angießen mit Schnaps für gedeichliches Wachs-
tum durch Ortsobmann Markus Schneider

BBV Unterpleichfeld: Baumspende
Unterpleichfeld Einen Amberbaum (Liquidambar styra-
ciflua) spendete die BBV-Vorstandschaft Unterpleichfeld. 
Unter fachkundiger Anleitung von Landschaftsgärtner Julius 
Sauer wurde der Baum in der Schloßweth auf einem Grün-
streifen an der Pleichachbrücke gepflanzt. 
Der Amberbaum ist ein anspruchsloser und klimaanpas-
sungsfähiger Laubbaum, winterhart und frostbeständig. 
Deshalb wird er als Solitär – und Straßenbaum gerne ge-
pflanzt. Im Sommer dient der Amberbaum als sattgrüner 
Schattenspender. Im Herbst beeindruckt er mit seiner präch-
tigen Laubfärbung. „ Mit dieser Aktion wollen wir Landwirte 
einen kleinen aktiven Beitrag zum Klimaschutz in unserer 
Gemeinde leisten. Bäume stehen für Nachhaltigkeit. 
Ihre Lebensdauer kann weit über 100 Jahre sein,“ so die Aussage 
von Ortsobmann Markus Schneider. Und Ortsbäuerin Mar-
tina Wild ergänzt: „Der Nutzen eines Laubbaumes für Mensch 
und Tier ist höher zu bewerten als der Ärger über den Laubfall 

im Herbst. Sauer-
stoffproduktion, 
Schattenspende, 

Freude über far-
benfrohe duf-
tende Blüte und 
Laubfärbung so-
wie Rückzugs-
ort für Vögel 
und Nahrung 
für Insekten sind 
aktiver Klima-
schutz und Er-
halt natürlicher 
Kreisläufe“. 

Landfrauen: 
Sommerlehrfahrt in den Odenwald
In diesem Jahr steht der Tagesausflug unter dem Motto: 
„Glücksfahrt in den Odenwald“. Früher galt der Odenwald 
als eine arme Region, die schlecht erreichbar war von den 
großen Zentren. Heute ist der Tourismus die wirtschaft
liche Kraft neben vielen Spezialmanufakturen und einer auf 
Nischen basierenden Landwirtschaft. Zum Ausflugspro-
gramm gehört ein Besuch auf dem Ziegenhof weisse Hube 
in Momart mit kleiner Verkostung, Freizeit in Michelstadt, 
Führung im werkseigenen Museum mit Blick in laufende 
Produktion und Kaffeetrinken in der Glücksfabrik Koziol in 
Erbach und einem gemeinsamen Abschluss im Restaurant 
„zur schönen Aussicht“ in Marktheidenfeld.
Alle interessierten Frauen und Männer sind herzlich einge-
laden mit zu fahren und die Region Odenwald kennen- und 
schätzen zu lernen. Für den Würzburger Norden gibt es sechs 
Termine zur Auswahl. Die Anmeldung läuft über die zustän-
dige Ortsbäuerin. Für jeden Termin gibt es feste Abfahrtsorte: 
Dienstag, 28. Mai Abfahrt in Unterpleichfeld und Würzburg; 
Mittwoch 29. Mai Abfahrt in Estenfeld; 
Freitag, 7. Juni Abfahrt in Theilheim und Randersacker; 
Mittwoch 12. Juni Abfahrt in Würzburg; 
Freitag 14. Juni Abfahrt in Bergtheim und 
Samstag 15. Juni Abfahrt in Maidbronn und Rimpar.
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Begrüßungsrunde der ersten Gruppe (7–10 Jahre)

„Stärke Workshop – 
Sicherheit für Mädchen und Frauen“
Drei Selbstbehauptungskurse durchgeführt
Burggrumbach Am 24. Februar 2024 fanden in der Sport-
halle des VfR Burggrumbach drei Selbstbehauptungskurse  
„Stärke Workshops – Sicherheit für Mädchen und Frauen“ 
statt, welche vom Pfarrgemeinderat Burggrumbach, feder
führend durch Daniela Ziegler, initiiert und organisiert 
wurden.
Die Workshops mit einer Dauer von zwei bis zweieinhalb Stun-
den wurden für die Altersgruppen sieben bis zehn Jahre, elf 
bis 15 Jahre und 16+ Jahre angeboten und von dem erfahrenen 
Experten für Konfliktmanagement und innere Stärke Jürgen 
Schaffrath und Klaus Oppmann (beide behördliche Trainer 
für Einsatzverhalten) durchgeführt, wobei Herr Schaffrath 
eine Anfahrt von über zweieinhalb Stunden auf sich nahm.
Altersgruppenangepasst hatte jeder Kurs die Inhalte: Konflik-
tanalyse, Konfliktstufen, Schwerpunktübungen zu mentaler, 
innerer Stärke und Selbstbewusstsein, Umgang mit Grenz-
überschreitungen, Praxistraining Vorkonfliktphase, Praxis-
training Notwehr/Nothilfe sowie kleine Rollenspiele. Hierbei 
kamen vor allem Spiele zu Mut und Entscheidungsfreude bei 
den Kleinen, Szenarien zu Grenzüberschreitungen im ÖPNV 
bei der mittleren Gruppe, sowie Gespräche zum Thema 
Selbstwertgefühl bei den älteren Teilnehmerinnen sehr gut an. 
Der überdurchschnittlich gute Ablauf der Seminare ist vor 
allem dem engagierten Mitwirken der Teilnehmerinnen zu 
verdanken – die sich körperlich und mental voll einbrach-
ten und trotz gestellter Herausforderungen durch die Trainer 
(Torwächter mit Stock, über 90 kg Belastung und sehr bösen 
Blicken im Rollenspiel) – zu diesen immer freundlich waren.
Dafür sagen wir Danke!

Klaus Oppmann (Trainer, Pfarrgemeinde Burggrumbach)

Foto: Winfried Schraut

Angebot für politisch interessierte Schülerinnen
Volkmar Halbleib lädt nach München ein 
Region Würzburg Am 25. April ist Girls Day. Der Tag, an dem 
Mädchen die Möglichkeit erhalten sollen, Einblick in Berufs-
felder zu bekommen, die bisher überwiegend Männer ergrei-
fen. Auch wenn die SPD-Fraktion im bayerischen Landtag 
paritätisch besetzt ist, gilt dies für den Landtag insgesamt lei-
der nicht. Nur 51 der 203 Abgeordneten sind weiblich.
Um das zu ändern und Mädchen Mut zu machen und sie für 
Politik zu interessieren, laden der mainfränkische Landtags-
abgeordnete Volkmar Halbleib wie seine Kolleginnen und 
Kollegen aus der SPD-Fraktion am Mittwoch, 24. April, am 
Tag vor dem Girls Day, wieder Schülerinnen in den Landtag 
nach München ein. 
Auf dem Programm steht neben Besichtigung des Maximili-
aneums und dem Austausch mit Abgeordneten die Teilnahme 
an den Themenforen der SPD-Fraktion sowie der Fraktions-
sitzung. Mittags sind die Gäste zu einem Imbiss in der Pfalz-
stube eingeladen. Die An- und Abreise erfolgt mit dem Zug 
(Abfahrt 8 Uhr) und ist für die Teilnehmerinnen kostenfrei.
Interessentinnen bewerben sich im Bürgerbüro des Abgeord-
neten: volkmar.halbleib-sk@bayernspd-landtag.de

Kommunionkinder Burggrumbach 
stellen sich vor – am 7. April  Erstkommunionfeier 
Burggrumbach Vier Mädchen und 1 Junge werden in diesem 
Jahr ihre erste heilige Kommunion in Burggrumbach feiern. 
Dies sind: Emilia Blum, Tom Brucha, Emily Martin, Lina  
Rodriguez, Sarah Tröger,


